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95on  bcr  3^««^  ^^^  SRntI)aufe§  aber  tuc^tc  bie  fc^tüarj* 
tpeifee  ga^nc:  ^allc  tüar  nun  tüicbcr  preufeifd^  gcluorben  unb 
bleibt  e«  ^offcntü^  für  alle  Qdt 


Tjer  SSor^ang  fäUt,  ba§  Sieb  ift  au§. 
^^        9Bie,  fc^on  au«?  Ijöre  idj'ö  fragen.    SBir  fte^en  ja  erft 
im  Sa^r  1816,  I)aben  atfo  f^ier  nod^  ein  ganje§  3a^r{)unbert 
t)or  unöl    . 

?rber  eg  n^ar  ja  meine  Slbfic^,  bie  SSergangen^cit  ^alle'« 
in  93i(bern  t)orjufüt)ren.  9Ba«  nun  nod)  fommt,  ba«  mag  ein 
anberer  na^  mir  erjagten,  etttja  in  ^unbert  3at)ren.  SBenigften« 
tpirb  er  nid^t  e^er  jnr  geber  greifen  bürfen,  ate  bi«  ber  ©trom  ber 
gefc^id^tlid^en  Begebenheiten  fid^  fottjeit  geflärt  l^at,  bafe  ein  rul^ig 
fiebere«  Urteil  ermöglicht  ift.  3^  bin  aber  aud^  bcr  SKeinung, 
unfre  SSäter  l^aben  in  bem  3al)rtaufcnb  Don  ber  ®rünbung  ber 
©tabt  bi«  }u  bem  grofeen  Dftern  ber  93efreiungöfriege  foöiel 
erlebt,  bafe  ber  fiefer  meiner  ®rjä()(ung  baran  vorläufig  genug 
^aben  fann. 

Unb  bamit  ®ott  befot)(en.  ©ein  ©d^u^  unb  ©egen  über 
unfre  liebe  ©tabt! 
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